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      Medina war achtzehn Jahre alt und glaubte fest daran, dass sie  erwachsen war. Auf ihre Studienkollegen wirkte sie kühl und arrogant. Deswegen hielten sich die meisten von ihr fern. Eine Seelenfreundin, so wie sie viele junge Frauen in ihrem Alter hatten, gab es nicht.

      Ihr Vater war ein entfernter Verwandter der Rockefellers in den USA und somit als reicher Säugling zur Welt gekommen. Seine Familie, die von Braachens, war 1950 aus privaten Gründen nach Deutschland ausgewandert. Über diese  Gründe sprach keiner. Medina war nicht daran interessiert, sie zu erfahren.

      1980 heiratete Medinas Vater ihre Mutter, die auch vermögende Eltern hatte. Ihre Familie war der Hauptinhaber der Steuerberater-Gesellschaft Money & Co, die weltweite Filialen betrieb und jährlich über zehn Millionen Umsätze machte.

      

      Medina war Einzelkind, verwöhnt bis über beide Ohren und im konservativen christlichen Glauben erzogen. Sie hatte die besten Privatschulen besucht und gerade ihr Abitur mit einer Durchschnittsnote von 3.7 abgeschlossen. Ihre Eltern waren von ihrem schlechten Abschluss nicht begeistert, aber trösteten sich damit, dass sie es geschafft hatte und jetzt weiter auf der Universität Köln studieren konnte. Das Wort Studiengebühr war in dem Vokabular von Medinas Eltern noch nie aufgetreten – es war eine Selbstverständlichkeit, dass diese im Voraus und in voll bezahlt wurde.

      

      Medina hatte sich nach langer Überlegung zu einem Geschichtsstudium entschieden. Ihr Interesse an Geschichte und Politik war zwar gering, aber gerade deswegen wollte sie es studieren. Leider schlief sie gleich in der ersten Vorlesung ein, da sie bis morgens drei Uhr mit ihrem neuen iPhone gespielt hatte.

      Ihre Gesichtsfarbe war blass, besonders hervorgehoben durch ihr blond gefärbtes, geglättetes langes Haar. Ihre rosa Bluse hatte durch ein paar Rüschen am Kragen einen besonderen Chic. Dazu trug sie enge, ausgewaschene, an den Knien eingerissene Jeans und modische Sneakers. Ihre Ledertasche, ohne Zweifel ein Einzelstück, trug sie quer über ihre Schulter.

      Beim Verlassen der Vorlesung nickte ihr ein junger Mann freundlich zu. Medina tat so, als wenn sie ihn nicht bemerken würde und ging stur an ihm vorbei, war sich aber seiner Zuwendung bewusst.

      In der nächsten Vorlesung saß er zwei Sitze hinter ihr. Als sie ihn bemerkte, nickte er ihr wieder freundlich zu.

      „Er ist ohne Zweifel von türkischer Abstammung“, dachte sie, „aber sehr gut aussehend.“ Sie errötete etwas, denn sie hatte keinerlei Erfahrung mit jungen Männern.

      

      In der Uni war Medina Einzelgängerin. Sie verstand es selbst nicht, dass sie noch nie mit ihren gleichaltrigen Kollegen auf eine grüne Welle gekommen war. Sie war davon überzeugt, etwas Besseres zu sein als die anderen. Ihre Studienkollegen machten sich über ihre Arroganz lustig und teilweise verspotteten sie sie. Das tat Medina weh und um noch mehr Schmerz aus dem Weg zu gehen, isolierte sie sich und verbrachte ihre Zeit hauptsächlich auf dem Internet. Sogar Facebook-Freunde hatte sie so gut wie keine. Ihre Mutter hatte ihr aus Mitleid eine Freundschaftseinladung geschickt, die Medina nur ungerne angenommen hatte.

      

      Nach der Vorlesung kam der junge Mann direkt auf sie zu. Er stellte sich vor sie: „Hallo, ich bin Jason, oder Sayed, wie du willst.“
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